
Das Gerundivum (Verbaladjektiv)

Das Gerundivum ist ein Verbaladjektiv. Es wird durch Anhängen des Suffixes -nd- an den
Verbalstamm gebildet und wie ein Adjektiv der a/o-Deklination im Singular und Plural in allen drei
Geschlechtern dekliniert.

Beispiele:

lauda-re bildet lauda-nd-us, a, um audi-re   bildet   audi-en-dus, a, um
mone-re bildet mone-nd-us, a, um ag-e-re    bildet   ag-e-nd us, a, um

Das Gerundivum hat vier Verwendungsmöglichkeiten:

1. Attributive Verwendung

a) wie ein Adjektiv vir laudandus - ein "zu lobender" / lobenswerter Mann

iniuria non ferenda - ein "nicht zu ertragendes" Unrecht, ein
  unerträgliches Unrecht

b) Ersatz für das Gerundium mit Objekt

1. im Genitiv: occasio libri legendi - die Gelegenheit, ein Buch zu lesen
   (mit Gerundium: occasio librum legendi)

2. im Ablativ: libro legendo - durch das Lesen eines Buches
  (mit Gerundium: librum legendo)

3. mit "in": in libro legendo - beim Lesen eines Buches (temporal)

  Merke: in urbe expugnanda - bei der Eroberung der Stadt
  aber: in urbe expugnata  - in der eroberten Stadt (PPP)

4. mit "ad": ad librum legendum - zum Lesen eines Buches, um ein Buch 
  zu lesen (final)

5. mit "causa":libri legendi causa - um ein Buch zu lesen (final)

2. Prädikative Verwendung

a) mit esse in der Bedeutung des Müssens bzw. Nicht-Dürfens

    Liber legendus (non) est - (Das Buch ist ein (nicht) zu lesendes.)
Das Buch muß/soll (darf/soll nicht) gelesen werden.

    Die handelnde Person steht dabei im Dativus auctoris (statt a/ab mit Ablativ):
    Liber nobis legendus est.   -   (Das Buch ist von uns zu lesen.)

Das Buch muß von uns gelesen werden.

    Merke: 1. Beim ACI wird "esse" oft weggelassen:
    Romam visitandam ‹esse› puto.   Ich meine, daß Rom besucht werden muß.

2. Intransitive Verben werden unpersönlich gebraucht:
    Imperandum est.   - Man muß befehlen. ("Es ist zu befehlen.")

b) bei anderen Verben mit finalem Sinn ("zur, zum"):

Das finale Gerundivum steht nach Verben wie curare (lassen), dare (geben), permittere
(überlassen), tradere (übergeben), suscipere (übernehmen).

Magister librum legendum curavit. - Der Lehrer ließ ein/das Buch lesen.
Librum legendum tibi dabo.     - Ich werde dir ein Buch zum Lesen geben.
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